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Der neue Meisterpokal geht auf Tour 
und macht Halt in Ihrer Nähe.

Erleben Sie den neuen Pokal in der Raiffeisenbank. 

Sichern Sie sich ein Autogramm eines Raiffeisen Super 

League Spielers, machen Sie mit bei der Foto-Aktion 

und gewinnen Sie tolle Preise. 

Weitere Informationen finden Sie unter:

welovefootball.ch Wir machen den Weg frei

Standorte: 

St. Gallen, 

Zürich, Basel, 

Sion, Bern

054316_Ins_210x297_Meisterpokal_Eisnull.indd   1 23.03.16   11:09



Auch wenn wir uns lieber zu Fussballthe-
men äussern würden, darf der Beitrag 
«Die Zürcher Fussballmisere schadet der 
Stadtkasse» im Tages-Anzeiger vom 
11.  April nicht unwidersprochen bleiben. 
In diesem Artikel wird suggeriert, dass die 
Stadtkasse wegen den beiden Fussball-
clubs Hunderttausende von Franken ver-
lieren würde. Diese Aussage ist polemisch 
und der Artikel einseitig recherchiert. 
Auch der Zeitpunkt dieser Publikation ist 
äusserst fragwürdig. Der neue Mietver-
trag wurde 2015 vereinbart, erstmals an-
wendbar für die Saison 2015/2016. Dies 
nachdem die beiden Vereine notabene 
seit Bezug des Letzigrund-Stadions 2007 
bereits einen zweistelligen Millionenbe-

trag für ein nur bedingt fussballtaugliches 
Stadion an die Stadt abgeliefert haben. 
Gemäss diesem neuen erfolgsorientierten 
Mietzinsmodell wird der effektive Miet-
zins jeweils nach Feststehen der sportli-
chen Situation bestimmt. Beide Vereine 
haben 2016 immer noch die realistische 
Chance, sportliche Teilerfolge zu erringen 
(relevante Platzierung in der Rangliste, 
Cupfinal, Europa-Cup-Qualifikation). Die-
se würden mehrere Hunderttausend Fran-
ken zusätzliche Mieteinnahmen für die 
Stadt generieren. Wenn also eine solche 
journalistische Analyse Sinn machen wür-
de, dann am Ende der entsprechenden 
Periode. 

Unerwähnt bleibt natürlich, dass die 
Vereine anderweitig jedes Jahr Millionen-
beiträge zugunsten der öffentlichen Hand 
zahlen. Da wäre zum einen die Bezahlung 
der Polizeikosten der Stadt Zürich, die je-
des Jahr einen siebenstelligen, also einen 
Millionen-Betrag, ausmachen. Und un-
erwähnt bleibt natürlich auch die Tatsa-
che, dass die Vereine eine beträchtliche 
Wertschöpfung generieren. Allein der FC 
Zürich hat 2013 schweizweit einen Umsatz 
für das wirtschaftliche Umfeld von 59 Mil-
lionen Franken generiert (im Kanton Zü-
rich waren es 44 Millionen), was wiederum 
zu Steuerzahlungen in der Höhe von 4 Mil-
lionen Franken geführt hat. Allein in der 
Stadt Zürich wurden dank dem FC Zürich 
5200 Logiernächte realisiert. Ausserdem 
gibt es allein im Kanton Zürich 207 Voll-
zeitstellen, die in direktem Zusammen-

hang mit dem FC Zürich stehen (dabei sind 
die über 100 Stellen beim FCZ selber nicht 
miteingerechnet). Beim Grasshopper Club 
dürften die entsprechenden Zahlen ähn-
lich sein. Diese Zahlen wurden durch eine 
unabhängige Studie ermittelt.

Man kann natürlich alles schlechtreden 
und stets nur das Negative suchen. Eine 
differenzierte und objektive Analyse ist 
eben weniger spektakulär und würde viel-
leicht sogar positive Elemente beinhalten. 
Aber klar, für eine fette Schlagzeile wäre 
ein solcher Bericht weniger geeignet.

Herzlichst 
Ihr 
Ancillo Canepa

V O R W O R T

Stellungnahme zum Mietzins-Artikel im Tages-Anzeiger 
vom 11.04.2016
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FAIRPLAY im und  
rund ums Stadion
Nicht nur auf dem Rasen ist Fairplay angesagt, auch für Zuschauer und Fans gibt’s laut Sicherheits-

reglement der Swiss Football League und der UEFA Auflagen. So sind sie verpflichtet, in sämtlichen 

Fussballstadien die Weisungen der Polizei und der Ordnungskräfte zu respektieren. Verboten ist es, 

Raketen, Knallkörper, Flaschen, Dosen, Waffen, Fahnenstangen aus Holz oder Metall, Laserpointer 

oder ähnliche Gegenstände ins Stadion-Innere zu bringen, geschweige denn, diese aufs Spielfeld zu 

werfen. Heilig bleibt der Rasen so oder so – selbst grössten Fans ist es untersagt, das Grün zu be-

treten – auf dass die Spiele spannend, aber in jedem Fall fair ausgetragen werden können!
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Totgesagte leben länger
Der FCZ kämpft sich zurück
Es ist etwas mehr als zwei Monate her, da 
war der FCZ die rote Laterne der Super 
League. Das Heimspiel gegen Sion ging 
verloren und für jeden emotionalen Fan 
drohte der Zusammenbruch. Erinnerungen 
an trostlose Heimspiele vor 1000 Zuschau-
ern gegen Brüttisellen, Emmenbrücke oder 
Chur sind zwar über 25 Jahre her, lassen mir 
aber noch heute die Nackenhaare stehen.

Dann für viele aus dem Nichts die Be-
freiung mit einigen wegweisenden Meister-
schaftssiegen und dem Cup-Halbfinalsieg 
auswärts in Sion. Mittlerweile hat sich der 
FCZ aus dem Ärgsten herausgekämpft. Die 
Siege gegen Vaduz und St.Gallen sowie das 
erkämpfte Unentschieden gegen Basel sind 
eindrückliche Beweise. Der Weg nach vorne 
scheint in etwa gleich weit wie nach hinten. 
Zudem steht mit dem Cupfinal am 29. Mai 
2016 ein wegweisendes Highlight an.

So gesehen ist die Saison 2015/2016 für 
den FCZ bis dahin einerseits sehr beschei-
den, andererseits kann sich das Team in 
den nächsten Spielen weiter Goodwill zu-
rückholen und mit einem Cupsieg gar 
einen weiteren Titel sichern. Der FCZ-Busi-
ness Club mit seinen vielen Supportern 
und Fans freut sich, dass der FCZ allmäh-
lich auf die Erfolgsspur zurückfindet. 

Auf dieser Erfolgsspur befindet sich der 
FCZ-Business Club mittlerweile seit Jah-

ren. Der Verein trifft sich regelmässig an 
den Heimspielen und organisiert in unre-
gelmässigen Abständen auch Anlässe aus-
serhalb des Letzigrunds. Um den Mitglie-
dern neben dem Treffen an den FCZ-Heim-
spielen und den Anlässen eine weitere 
Plattform für interessante Begegnungen 
zu bieten, hat der FCZ-Business Club den 
«FCZ-Business-Club-Lunch» ins Leben ge-

rufen. Dieser findet jeden zweiten Freitag 
im Monat im Restaurant Schützengasse 
statt. Neben interessanten Gesprächen 
nehmen auch immer wieder interessante 
Gäste teil. So durften wir letztes Mal den 
Trainer Sami Hyypiä begrüssen. 

Wir wünschen uns allen nun ein packen-
des Spiel und hoffentlich weitere wertvolle 
Punkte. Geboren zu kämpfen, geboren zu 
leiden, FCZ forever!

Für den FCZ-Business Club
Darcy de Mestral

Wer ist der FCZ-Business Club? – Der BC lebt den Grundgedanken, den FCZ in finan-
zieller und ideeller Hinsicht direkt und indirekt zu unterstützen. Der BC pflegt aktiv die 
Förderung der Geschäftsbeziehungen der Mitglieder untereinander sowie mit den 
Exponenten des FCZ. Der FCZ-Business Club verwaltet die erwirtschafteten Erträge 
selber, allerdings mit dem Grundgedanken, dass der FCZ unterstützt wird.

Der FCZ-Business Club versteht sich als eine attraktive Plattform, um sich zu treffen 
und über Fussball, Geschäfte und vieles mehr zu reden. Das gesamte Leistungspaket:
•	 4 Saisonkarten (gültig für die Meisterschaft)
•	 1 Parkkarte im Stadion
•	 Reichhaltige Buffets in der «Kenny’s VIP Lounge» während der Spiele
•	 Zugang zu 2 Logen mit Balkon
•	 Logopräsenz im FCZ-Matchprogramm
•	 Porträt-Möglichkeiten im FCZ-Matchprogramm
•	 Logopräsenz auf der offiziellen FCZ-Business-Club-Website
•	 1 Abo für den exklusiven SMS-Info-Service des FCZ
•	 Regelmässige Einladungen zu speziellen FCZ-Business-Club-Meetings
•	 Einladung an Fussballspiele als aktiver Spieler des FCZ-Business Clubs
•	 Regelmässige Networking-Treffen ausserhalb der Spiele
•	 Jeweils attraktives Weihnachtsgeschenk
•	 Vorkaufsrecht für Europacup-Tickets
•	 Weitere interessante Angebote rund um den FCZ

Haben Sie Fragen zum FCZ-Business 
Club? Wenden Sie sich an den Präsiden-
ten Dr. Markus Bösiger unter www.fcz-
business-club.ch.

Anlässlich des monatlichen Stamms des FCZ-Business Clubs im Restaurant Schützengasse in Zürich stand am 8. April 2016 

Sami Hyypiä dem Vorstandsmitglied Jean-Pierre Stillhart Rede und Antwort. Hyypiä meinte unter anderem, er wolle den 

FCB etwas «ärgern», was dem FCZ mit dem beachtlichen 2:2 vom Sonntag, 10. April 2016, zumindest teilweise gelungen ist.
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Verein

FC Luzern-Innerschweiz AG	 Tel. 0848 317 000
Postfach 2718	 www.fcl.ch
6002 Luzern	 office@fcl.ch

Porträt FC Luzern

Die letzten vier Duelle:

Montag, 25. Mai 2015:	 FC Luzern – FC Zürich
	 0:1

Samstag, 22. August 2015:	 FC Zürich – FC Luzern
	 2:5

Sonntag, 27. September 2015:	 FC Luzern – FC Zürich
	 1:0

Sonntag, 14. Februar 2016:	 FC Luzern – FC Zürich
	 1:2

Transfers Winter 2015/2016

Zuzüge: Michael Frey (Lille/FRA), Markus Neumayr (Vaduz), Christian 
Schneuwly (Zürich)
Abgänge: Migjen Basha (Como/ITA), Remo Freuler (Atalanta/ITA), Olivier 
Kleiner (Wohlen), Dario Lezcano (Ingolstadt/GER)

� Stand: 5. April 2016 / Quelle: sfl.ch

	 29. Runde: 
	 Di 19.04.16–Do 21.04.16

	 Di	 19.45	 Zürich – GC	 ■ : ■
	 Mi	 19.45	 Basel – Lugano	 ■ : ■
	 Mi	 19.45	 St. Gallen – Sion	 ■ : ■
	 Mi	 20.30	 Luzern – Young Boys	 ■ : ■
	 Do	19.45	 Thun – Vaduz 	 ■ : ■

	 28. Runde: 
	 Sa 16.04.16–So 17.04.16

	 Sa	 17.45	 Sion – GC	 ■ : ■
	 Sa	 20.00	 Zürich – Luzern	 ■ : ■
	 So	 13.45	 Lugano – Thun	 ■ : ■
	 So	 13.45	 Young Boys – Vaduz	 ■ : ■
	 So	 16.00	 St. Gallen – Basel 	 ■ : ■

 

T O T O M A T
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Gewappnet für 
den Zweikampf

CH-8008 Zürich 
Seefeldstrasse 40

CH-8180 Bülach 
Kasernenstrasse 8

CH-8620 Wetzikon 
Bahnhofstrasse 196

CH-9000 St. Gallen 
Rorschacher Str. 166

o�  cial orthopaedic
partner

Orthopädie Bähler AG

CH-8008 Zürich
Kreuzstrasse 46
Tel. 044 266 61 61
Fax 044 266 61 62
info@baehler.com
www.baehler.com

Gesichtsmasken
individuell angepasst

Fussballschuheinlagen
nach Mass

Gelenkstützen

BAHLER
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Testen Sie den Schweizer Meister und lassen Sie 

 sich Ihre Sparpotenziale für Ihre Telekommunikation 

kostenlos aufzeigen! 

Rufen Sie uns an unter 0800 700 727

That’s IT.Offizieller Hauptsponsor des

Der Hauptsponsor des FCZ hat drei Pokale abgeräumt. 
Wechseln Sie jetzt zum Schweizer Meister!

Zur Mannschaftsaufstellung von Netstream gehören Qualität, Innovation, Preis, Flexibilität und Support. 
Das sehen auch Geschäfts- und Privatkunden so, die mit Bestnoten unser Angebot für Telefonie und  
Internet gleich dreimal aufs Podest des BILANZ Telekom Ratings wählten. Wollen Sie mehr wissen zu  
Geschäftslösungen wie z. B. virtuellen Telefonanlagen, Hosted Exchange/Skype for Business oder der  
Vernetzung von Firmenstandorten? Kontaktieren Sie uns: info@netstream.ch oder 0800 700 727.

01960315002_Inserat_A4h_RZ.indd   1 29.09.15   11:04
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FCZ-NEWS

Flüchtlingskinder in den  
FCZ Kids Camps

Auch im Jahr 2016 führt der FC Zürich fünf 
Kids Camps für Jungs und Mädchen mit 
den Jahrgängen 2003 bis 2009 durch. Das 
erste Camp in Thalwil beginnt übernächste 
Woche. Eine Vereinsmitgliedschaft ist kei-
ne Voraussetzung für die Teilnahme, es 
sind auch Kids ohne Fussballerfahrung 
herzlich willkommen. 

Im Rahmen der «Förderung sozialer In-
tegration» werden zudem wie bereits im 
vergangenen Oktober 2015 auch in die-
sem Jahr, vom 2. bis 6. Mai 2016, rund 15 
Flüchtlingskinder vom FCZ für ein fünftägi-
ges Kids Camp eingeladen. Zusammen mit 
der Asylorganisation Zürich freuen wir uns, 
den Flüchtlingen dieses spezielle Erlebnis 
bieten zu können.

Die Termine und Orte für die Camps 
wurden wie folgt festgelegt:
–– 25.–29. April 2016, Thalwil
–– 2.–6. Mai 2016, Zürich-Schwamendingen
–– 18.–22. Juli 2016, Uster 
–– 15.–19. August 2016, Schlieren 
–– 10.–14. Oktober 2016, Zürich-Schwamen-
dingen

Für sämtliche Camps hat es noch freie 
Plätze, also nichts wie los! Anmeldungen 
können unter www.fcz.ch/de/verein/fcz-
kids-camps-anmeldung.htm vorgenom-
men werden. Wir freuen uns auf sämtliche 
fussballbegeisterten Kids!� (fsu)

Drei exklusive Cupfinal- 
Fanartikel
Passend zum Cupfinal-Einzug hat der FC 
Zürich drei exklusive Fanartikel produziert. 

Das taillierte T-Shirt mit dem offiziellen 
Cupfinal-Logo aus 100 % Baumwolle gibt’s 
für CHF 29.00, die Keramiktasse sowie der 
navy-blaue Schal aus 100 % Polyester kos-
ten je CHF 19.00. Sämtliche Artikel sind im 

Fanshop an der 
Werdstrasse 21 
oder in unserem 
Onlineshop er-
hältlich. PS: Sai-
sonkar ten- Inha-
berInnen, welche 
alle drei Merchan-
dising-Artikel kau-
fen, bezahlen den 
Spezialpreis von 
CHF 59.00!� (fsu)

Auch die FCZ Frauen stehen 
im Cupfinal!
Nachdem sich die 1. Mannschaft der Män-
ner bereits Anfang März 2016 für den Cup-
final qualifizieren konnte, zogen auch die 
Frauen am Ostermontag, 28. März 2016, 
nach und sicherten sich dank einem 2:0-
Sieg über den FC Yverdon Féminin die 
Cupfinalteilnahme. Das Halbfinale war al-
lerdings alles andere als ein Selbstläufer 
für die FCZ’lerinnen, wobei sie sich insbe-
sondere in der ersten Halbzeit mit der sehr 
naturbelassenen Unterlage schwer taten. 
Sodann gelangen dem 19-fachen Schwei-
zer Rekordmeister aus Zürich erst in der  
73. Minute, durch Barla Deplazes, sowie  
14 Minuten später durch Meriame Ter-
choun die erlösenden Treffer. 

In den Cuprunden zuvor schaltete das 
Team von Cheftrainer Dorjee Tsawa der Rei-
he nach den FC Termen/Ried-Brig aus der 

2. Liga interregional (13:0), den BSC Young 
Boys (2:1) sowie den FF Lugano 1976 (4:0) 
jeweils auswärts aus. Im Finale treffen die 
Zürcherinnen nun am Pfingstmontag, 16. 
Mai 2016, ab 13.30 Uhr, in der Tissot Arena 
in Biel auf den FC Neunkirch. Die Partie wird 
vom SRF via Livestream online übertragen. 

Der FC Neunkirch setzte sich seiner-
seits zuerst gegen den FC Gossau aus der 
1. Liga mit 3:0 durch, ehe sie gegen den 
Erstligisten FC Baar mit ebendiesem Resul-
tat reüssieren konnten. Danach folgten 
Siege gegen den FC Aarau (3:0), gegen 
den FC Aïre-le-Lignon (14:1) sowie im Halb-
finale ein knapper 3:2-Triumph nach Ver-
längerung gegen den FC Basel. 

Wir freuen uns auf ein packendes End-
spiel und hoffen, dass die FCZ’lerinnen als 
amtierender Cupsieger am Ende auch in 
diesem Jahr die Trophäe in die Höhe stem-
men und somit den zwölften Cupsieg in 
der Vereinsgeschichte bejubeln können. 
Sämtliche Ticketinformationen folgen 
demnächst auf unserer Webseite sowie auf 
unseren Social-Media-Kanälen.� (fsu)

Trinken für die FCZ LetziKids
Im heutigen Heimspiel gegen den FC Lu-
zern hoffen die jüngsten FCZ’lerinnen und 
FCZ’ler wieder auf eure Unterstützung. 
Anlässlich dieser Partie ist die Kinderfuss-
ball-Abteilung des FC Zürich im Stadion 
Letzigrund anwesend und nimmt an ver-
schiedenen Sammelstationen leere Trink-
becher der MatchbesucherInnen ent-
gegen. Wenn ihr euren Becher also den 
FCZ LetziKids überreicht, kommt das De-
pot von CHF 2.00 direkt dem Nachwuchs 
zugute. In diesem Sinne: Prost!� (fsu)

Testen Sie den Schweizer Meister und lassen Sie 
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Das sehen auch Geschäfts- und Privatkunden so, die mit Bestnoten unser Angebot für Telefonie und  
Internet gleich dreimal aufs Podest des BILANZ Telekom Ratings wählten. Wollen Sie mehr wissen zu  
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Cheftrainer	 Co-Trainer
Sami Hyypiä (1973)	 Massimo Rizzo (1974)

Gegründet: 1896	 Meister: 12-mal
Stadion: �Letzigrund	 Cupsieger: 8-mal 

(26 104 Zuschauer)
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www.fcz.ch	 Tel. 043 521 12 12
info@fcz.ch	 Fax 043 521 12 13

1 1  F R E U N D E

	 1	 David Da Costa
	28	 Yanick Brecher
	31	 Andres Malloth
	32	 Anthony Favre

	 4 	 Raphael Koch
	 5 	 Berat Djimsiti
	 7 	 Mario Gavranovic
	 8	 Christian Schneuwly
	 9 	 Amine Chermiti
	10 	 Davide Chiumiento
	11 	 Armando Sadiku
	13 	 Alain Nef
	14 	 Franck Etoundi
	15 	 Oliver Buff
	16 	 Philippe Koch
	17 	 Yassine Chikhaoui
	18 	 Avi Rikan
	19 	 Armin Alesevic
	20 	 Burim Kukeli
	21 	 Mike Kleiber
	22 	 Asmir Kajevic
	24 	 Maurice Brunner
	25 	 Ivan Kecojevic
	26 	 Cédric Brunner
	27 	 Marco Schönbächler
	29	 Sangoné Sarr
	30 	 Nico Elvedi
	33 	 Dimitri Oberlin
	34 	 Francisco Rodriguez
	37	 Gilles Yapi
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Wenn’s soweit ist, erfahren Sie’s zuerst. Und zwar über 
den SMS-Service des FCZ, der Ihnen News und Infos direkt 
aufs Handy liefert.

Senden Sie eine SMS (z. B. start fcz news) an die Nummer 939 und der FCZ hält Sie 
künftig auf dem Laufenden! Sie können die Dienste jederzeit per SMS kündigen (z. B. 
stop fcz news).

start fcz news Alles rund um den Verein und die 1. Mannschaft

start fcz totomat Kein Spiel mehr verpassen: Resultate, Tore und mehr

Eine SMS kostet 20 Rappen. Ein Teil des Erlöses kommt den FCZ LetziKids zugute.

MESSI UNTERSCHREIBT BEIM FCZ!

31830110033 SMS_Service_89.5x64_RZ.indd   1 21.06.11   14:42
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	 1	 Yanick Brecher
	31	 Novem Baumann
	32	 Anthony Favre

	 4	 Moussa Koné
	 5	 Leonardo Sanchez
	 6	 Adilson Tavares Varela «Cabral»
	10	 Davide Chiumiento
	13	 Alain Nef
	14	 Franck Etoundi
	15	 Oliver Buff
	16	 Philippe Koch
	17	 Vinicius De Freitas Ribeiro
	19	 Armin Alesevic
	20	 Burim Kukeli
	21	 Mike Kleiber
	22	 Anto Grgic
	23	 Artem Simonyan
	25	 Ivan Kecojevic
	26	 Cédric Brunner
	27	 Marco Schönbächler
	29	 Sangoné Sarr
	33	 Kevin Bua
	34	 Maxime Dominguez
	37	 Gilles Yapi
	72	 Alexander Kerzhakov 
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	 1 	 David Zibung
	18 	 Lorenzo Bucchi

	 4 	 Sebastian Schachten
	 5 	 Kaja Rogulj
	 6 	 Remo Arnold
	 7 	 Claudio Lustenberger
	 8 	 Jahmir Hyka
	 9	 Michael Frey
	10 	 Jakob Jantscher
	13	 Tomislav Puljic
	14 	 Jérôme Thiesson
	15 	 Marco Schneuwly
	16 	 François Affolter
	19 	 Frane Cirjak
	20	 Christian Schneuwly
	23 	 Sally Sarr
	27	 Nico Brandenburger
	28 	 Clemens Fandrich
	31	 Hekuran Kryeziu
	32 	 Nicolas Haas
	35 	 Yannick Schmid
	37	 João Oliveira
	61	 Samed Yesil
	77	 Markus Neumayr
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Cheftrainer:	 Co-Trainer:
Markus Babbel (1972)	 Patrick Rahmen (1969)

Gegründet: 1901	 Meister: 1-mal
Stadion: �swissporarena 	 Cupsieger: 2-mal  

(16 520 Zuschauer) 

www.fcl.ch	 Tel. 0848 317 000
office@fcl.ch 

Eintauchen in die Stadtzürcher Bäder.

Ein Sportabo – 
24 Wohlfühloasen

Ins_Sportabo_89.5x64mm.indd   1 18.02.16   10:52

Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

✂
Flatera_Inserat  26.6.2006  11:39 Uhr  Seite 1

13
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Hauptsponsor

Baustein

Sponsor Goldpartner Goldpartner Goldpartner Ausrüster

Sponsorenpool

FCZ

FC ZÜRICH FRAUEN

FC BASEL
VS

Vorschau
Mittwoch, 20. April 2016, 20.00 Uhr

Sportanlage Heerenschürli
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CUPFINAL

SAVE THE DATE! 

Pfi ngstmontag, 16. Mai 2016, 13.30 Uhr

FC Neunkirch vs FC Zürich Frauen

Tissot Arena, Biel 
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Mein FCZ live, 
 wo immer ich bin.

Ob zu Hause oder unterwegs. Mit Swisscom TV 2.0 fieberst du immer mit.

Swisscom ist Partner des 
FC Zürich.

Jetzt Swisscom TV 2.0 App gratis runterladen. 
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Kenny’s Auto-Center AG
www.kennys.ch

Landstrasse 189, 5430 Wettingen, Tel. 056 437 07 07, info@kennys.ch
Buchserstrasse 30, 8108 Dällikon, Tel. 044 845 07 07, daellikon@kennys.ch

«OFFICIAL CAR PARTNER FCZ» 

Ihr Partner für Mercedes-Benz und smart.

Bei uns finden Sie alles unter einem Dach.

• Neuwagen
• Vorführwagen
• Occasionen
• Werkstatt
• Spenglerei
• Lackiererei
• Modernste Waschstrasse

Chömed Sie es feins Käfeli go näh!  
Mir freued eus uf Ihre Bsuech.



Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | Tel. 071 969 55 22 | info@fairdruck.ch
8370 Sirnach | Fax 071 969 55 20 | www.fairdruck.ch 

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | Tel. 044 740 22 02
8953 Dietikon | Fax 044 741 35 52
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Teamleistung, die überzeugt – testen Sie uns!

Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | Tel. 071 969 55 22 | info@fairdruck.ch
8370 Sirnach | Fax 071 969 55 20 | www.fairdruck.ch 

Filiale Zürich
Riedstrasse 1 | Tel. 044 740 22 02
8953 Dietikon | Fax 044 741 35 52

Das ist Alexander Kerzhakov

	 Geburtsdatum:	 27.11.1982
Geburtsort: 	 Kingisepp
Nationalität:	 Russland
Grösse:	 176 cm
Gewicht:	 76 kg
Zivilstand:	 Verheiratet, 2 Kinder
Hobbies:	 Bücher lesen
Rückennummer:	 72
Position:	 Sturm
Beim FCZ seit:	 2016
Frühere Klubs: 	 FC Zenit St. Petersburg, FC Sevilla, FC Dynamo Moskau
Stärken:	 Erfahrung
Schwächen:	 Erfahrung
Grösster Erfolg:	 Rekordtorschütze der russischen Nationalmannschaft

A L E X A N D E R  K E R Z H A K O V

5 Fragen an . . . 
Alexander Kerzhakov
1. Per 1. Januar 2016 hast du leihweise 
vom FC Zenit St. Petersburg zum FC Zü-
rich gewechselt. Wie hast du die Zeit seit 
deiner Ankunft erlebt und wie ist die 
Akklimatisierung beim FCZ verlaufen? 
Wie gefällt dir Zürich? Sprichst du sogar 
bereits einige Worte Deutsch? 

Meine Mitspieler haben mich von Be-
ginn weg sehr gut aufgenommen und ich 
konnte mich schnell in die Mannschaft in-
tegrieren. Vereinfachend für die Akklimati-
sierung kam hinzu, dass ich als Stürmer 
relativ schnell auch Tore erzielen konnte. 
Zürich gefällt mir sehr, es ist eine angeneh-
me Stadt und man kann hier gut leben. 
Nein, ich spreche noch kein Deutsch. Aller-
dings verstehe ich die auf Deutsch gehal-
tenen Ansprachen des Trainers vor den 
Partien zu einem grossen Teil. [Anmerkung 
der Redaktion: Um seine Deutschkenntnis-
se zu verbessern, besucht Alexander Ker
zhakov zudem einen Deutschkurs.]

2. Welche Ziele verfolgst du in dieser Sai-
son 2015/2016 mit dem FCZ? Könntest 
du dir vorstellen, weiterhin beim FCZ zu 
spielen?

Mein Ziel ist es, mit dem FCZ möglichst 
viele Partien zu gewinnen. Des Weiteren 
besitzt natürlich auch der Cupfinal für den 
Club, die Fans, die Spieler und für mich 
persönlich einen sehr hohen Stellenwert 
und wir werden alles daran setzen, diesen 

siegreich zu gestalten. Über meine Zukunft 
habe ich bereits einige Male mit FCZ-Prä-
sident Ancillo Canepa gesprochen. Meine 
erste Priorität ist nach wie vor eine Rück-
kehr zu Zenit St. Petersburg in der nächs-
ten Saison. Allerdings ist bis jetzt noch 
nicht klar, ob sie mich dort brauchen. Falls 
nicht, ist der FC Zürich durchaus eine prü-
fenswerte Option für mich. Die Schweizer 
Liga befindet sich auf einem sehr guten 
Niveau und es gefällt mir, hier zu spielen.

3. Du hast die Trikotnummer 72 ausge-
wählt. Weshalb? 

Zu Beginn wollte ich wie schon bei Zenit 
St. Petersburg meine Lieblingsnummer 11 
tragen. Allerdings war letztere zu diesem 
Zeitpunkt bereits an Armando Sadiku ver-
geben. Somit entschloss ich mich für die 
Nummer 72. Dies als Hommage an meinen 
russischen Freund Artemi Panarin, welcher 
bei den Chicago Blackhawks in der NHL 
spielt und ebenfalls diese Rückennummer 
trägt. 

4. Einen Grossteil deiner Fussballkarrie-
re hast du in der russischen Premjer-Liga 
verbracht, wo du insgesamt über 320 
Partien absolviert hast, davon 272 bei 
Zenit St. Petersburg und 51 bei Dynamo 
Moskau. Zudem standest du auch in Spa-
nien beim FC Sevilla unter Vertrag, mit 
welchem du den UEFA-Cup gewinnen 

konntest. Wo siehst du die Unterschiede 
zwischen der russischen, der spanischen 
und der schweizerischen Liga? 

Die spanische Liga ist unbestritten eine 
der qualitativ besten in Europa. Im Ver-
gleich zur schweizerischen Super League 
werden in der russischen Liga die Zwei-
kämpfe härter geführt. Umgekehrt besit-
zen die Spieler in der Schweiz mehr Frei-
heiten und es werden deutlich mehr junge 
Talente eingesetzt. Ein interessanter Fakt 
ist zudem, dass es in der Schweiz mehr 
«Überraschungen» gibt als in den beiden 
anderen Ligen, d. h. Favoriten werden häu-
figer besiegt.

5. Wie findest du die Fans in Zürich? 
(Fan-Frage über Instagram)

Ich war sehr positiv überrascht von der 
Tatsache, dass der Fansektor stets voll ist 
und dass unsere Fans uns so lautstark 
unterstützen – das ist fantastisch. Auch bei 
Auswärtsspielen sind die Zürcher Fans im-
mer zahlreich vor Ort und meistens auch 
lauter als die gegnerischen Supporter. Al-
lerdings würde es mich freuen, wenn auch 
die anderen Sektoren bei Heimspielen 
noch besser gefüllt wären.

Das Interview wurde am 8. April 2016 ge-
führt.
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A L E X A N D E R  K E R Z H A K O V

T O P S & F L O P S

	 Gesamtbilanz	 Heimbilanz	 Auswärtsbilanz
			   Spiele	 S	 U	 N	 Tore	 P	 S	 U	 N	 Tore	 P	 S	 U	 N	 Tore	 P

	 1	 FC Basel 1893	 26	 20	 3	 3	 65:26	 63	 12	 1	 1	 38:12	 37	 8	 2	 2	 27:14	 26

	 2	 BSC Young Boys	 27	 13	 9	 5	 53:33	 48	 9	 4	 1	 37:16	 31	 4	 5	 4	 16:17	 17

	 3	 Grasshopper Club	 27	 12	 6	 9	 57:46	 42	 8	 2	 4	 31:17	 26	 4	 4	 5	 26:29	 16

	 4	 FC Sion	 26	 11	 4	 11	 37:34	 37	 8	 0	 5	 21:14	 24	 3	 4	 6	 16:20	 13

	 5	 FC Luzern	 27	 9	 7	 11	 37:42	 34	 5	 4	 4	 22:18	 19	 4	 3	 7	 15:24	 15

	 6	 FC Thun	 27	 9	 6	 12	 35:40	 33	 5	 2	 6	 17:19	 17	 4	 4	 6	 18:21	 16

	 7	 FC St. Gallen	 26	 8	 6	 12	 30:40	 30	 5	 4	 4	 18:17	 19	 3	 2	 8	 12:23	 11

	 8	 FC Zürich	 27	 6	 11	 10	 40:49	 29	 3	 6	 4	 23:22	 15	 3	 5	 6	 17:27	 14

	 9	 FC Vaduz	 27	 4	 12	 11	 29:46	 24	 2	 9	 3	 17:18	 15	 2	 3	 8	 12:28	 9

	 10	 FC Lugano	 26	 6	 6	 14	 33:59	 24	 4	 3	 5	 17:21	 15	 2	 3	 9	 16:38	 9

 	

Raiffeisen Super League

Stand 11.04.2016


